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AGENDA

Vorstellung P/O Consulting

Inhalte Gebaudezertifizierung

Themenfelder Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeits-Ansatze bei der Sanierung von Gebauden

Die Rolle des Nachhaltigkeitsberaters

Gegeniiberstellung DGNB/OGNI - LEED — WELL — ESG - Klimahaus




P/O CONSULTING

. Strategische Nachhaltigkeitsberatung und Nachhaltigkeitskonzepte fir

Monitoring & Controlling Bauwerke / Quartiere sowie den Gebiude im Betrieb
Nachhaltigkeit +  Coaching/ Begleitung der Entwicklung und Umsetzung von konkreten
Prozesssteuerung Zielen und Strategien

. Nachhaltigkeitszertifizierungen (DGNB, LEED, WELL, ESG, OGNI, QNG,
Seit 25 Jahren im Bausektor BREEAM)

. . . WGENIEURE,
Projekte in Europa und weltweit d ",

& opemon Ty ..
Sitz in Minchen 3 {m B . Lebenszyklusbetrachtungen (LCC) und Okobilanzierung (LCA)
Team mit fiinf Mitarbeitern g ]| avtaben g
‘%,, j’ . Dekarbonisierungspfad (CRREM) & Klimaschutzfahrpldne ,Road to net
s w0 zero”

. Klimarisikoanalysen
. Zirkularitat und Nachhaltige Materialien

. Monitoring / Controlling von Planungen und Bauvorhaben fiir Banken,
Investoren, Fonds etc.

. Verfolgung von Bautenstand, Budgetentwicklung, Qualitaten, Cash-Flow
USW.

. Nachhaltigkeitsleitlinien / Green Building Guidelines



http://www.po-consulting.com/

HINTERGRUND

Ingrid Pohl, Managing Partner

Studium Bauingenieurwesen an der TUM — Technische Universitat Miinchen

Projektleitung & Projektsteuerung von internationalen Bauvorhaben im Hoch-
und Tiefbau

DGNB-Senior-Auditorin fiir Bauwerke und Quartiere

OGNI Auditorin fiir Bauwerke und Quartiere

LEED AP (Accredited Professional)

Nachhaltigkeitszertifizierungen (DGNB, OGNI, QNG, LEED, WELL, BREEAM)
ESG Beratung (EU-Taxonomie)

Strategische Weiterentwicklung DGNB System

Berufstatigkeit in Deutschland, GroRbritannien, Italien, Agypten, Albanien
Projekte europaweit sowie im Nahen Osten und Afrika

Mentoring flr Studenten (u.a. TUM, Technische Hochschule Augsburg
Vortragstatigkeiten

Mitglied der Bayrischen Ingenieurkammer, Beratende Ingenieurin

Member of Institution of Civil Engineers UK (CEng)




REFERENZEN
Strategische Nachhaltigkeitsberatung
Nachhaltigkeitszertifizierung

REFERENZEN

ONE TWO ONE, Frankfurt (Hines)
Revitalisierung Geschdftshaus— strategische Nachhaltigkeitsberatung, DGNB,
ESG (2023-2026)

Kirschgéarten Miinchen (Eckpfeiler)
Strategische Nachhaltigkeitsberatung
DGNB Auditierung Stadtquartier

DGNB & QNG & ESG Audit Wohngebdude
DGNB Audit Gebdudertickbau (2022 - ....)

Quartier , Alte Radrennbahn Niirnberg“— (Eckpfeiler)
Nachhaltigkeitskonzept und DGNB Auditierung Stadtquartier (2023-...)

Schwabinger Tor Miinchen (Jost Hurler)
ESG Beratung zur EU-Taxonomie (2023-...)

Quartier Hohenbrunn (DIBAG)
Neubau Wohnquartier— DGNB Auditierung Stadtquartier (2023-...)

GEA Lyophil, Elsdorf (GEA)
Nachhaltigkeitskonzept, Road to net zero, DGNB-Audit, ESG (2022-2024)

Hotel- und Biirogebaude Filderstadt (Marti)
DGNB-Auditierung (2022-2024)

ersetzen




REFERENZEN
Strategische Nachhaltigkeitsberatung
Nachhaltigkeitszertifizierung

REFERENZEN

B176 — Bundesallee 176 Berlin (Bauwerk)
Holzhybrid-Biirogebdude — DGNB und ESG Auditierung (2021-2024)

Neckar.Au, Rottenburg (Instone)
Neubau eines Wohnquartiers— DGNB und QNG Auditierung (2021-2025)

DAS RAIQA - Quartier Innsbruck Mitte (Raiffeisen Landesbank Tirol)
Strategische Nachhaltigkeitsberatung (2021-2022)

Quartier Obere Walke Backnang (DIBAG)
Nachhaltigkeitskonzept und DGNB Auditierung Stadtquartier (2020-...)

Wohnen an der Banater StraRe, Geretsried (Krammel)
Neubau Wohnquartier— DGNB Auditierung Stadtquartier (2021-2022)

Elisenhof, Miinchen (AXA)
Strategische Nachhaltigkeitsberatung / ESG (2021-2023)

Wohgebaude LenbachstraBe, Stuttgart (wohnbaustudio)
Neubau hochwertiges Wohngebdude — DGNB-Auditierung (2021-2024)

Wohngebdude Lowenstrale, Stuttgart (wohnbaustudio)
Neubau hochwertiges Wohngebdude — DGNB-Auditierung (2021-2024)

Degerloch Office Center, Stuttgart (Unmiissig)
Sanierung eines Biirogebdudes — DGNB-Auditierung / ESG (2021-2023)

Vinzent, Miinchen (Bauwerk)
Holzhybrid-Wohn- und Blirogebdude LEED Zertifizierung (2020 — 2024)




REFERENZEN
Strategische Nachhaltigkeitsberatung
Nachhaltigkeitszertifizierung

REFERENZEN

EASTON HOUSE Berlin (Art-Invest)
Erste WELL Zertifizierung Deutschlands! (2020-2021)

JAHO Berlin-Mitte (Art-Invest)
Quartier und Hochhaus Jannowitzbriicke — DGNB und WELL (2019-2026)

Kirchheim 2030
Nachhaltigkeitskonzept und DGNB Auditierung Stadtquartier (2020-2022)

DIBAG Quartiere - Bogenhausen Siid, Miinchen (DIBAG)
Nachhaltigkeitskonzept und DGNB Auditierung Stadtquartier (2018-2020)

Alperia Bozen, Siidtirol, Italien (ALPERIA)
Neubau Arbeitssitz Meran — LEED & WELL Zertifizierung (2018-2025)

NOI Techpark Bozen, Siidtirol, Italien (BLS - Business Location Sudtirol)
Erstes Stadtquartier in Europa mit LEED ND GOLD (2014-2016)

Stuttgart Neckarpark Q4 & Q7 — Volksbank Stuttgart (DIBAG)
Neubau von 2 Biirogebduden — DGNB-Auditierung PLATIN (2016-2020)

TC-2 Technologiecenter, Stuttgart (DIBAG)
Neubau eines Bliro- und Technologiegebdudes — DGNB-Auditierung (2019-2021)

QUADRA Officecenter, KéIn (DIBAG)
Neubau eines Biirogebdudes — DGNB-Auditierung (2020-2022)

SWM - Stadtwerke Miinchen Immobilien
Strategische Nachhaltigkeitsberatung bei der Immobilienentwicklung (ab 2016)




Zertifizierung Gebaude

Inhalte

Okologische
Qualitat

Energie .
Okobilanz & CO,
Wasser *
Materialien
Schadstoffe
Zirkularitat

Biodiversitat

Okonomische

Qualitat

Lebens-
zykluskosten
Wert-
stabilitat

Flachen-
effizienz

Soziokulturelle
und funktionale

Qualitat

Komfort
Luftqualitat
Akustik

Licht
Individualitat

Soziales
Umfeld

Gestaltung

Prozessqualitat

Planung

Bauaus-
fihrung

Bewirt-
schaftung

Monitoring

Technische
Qualitat

Gebdudehille
Schallschutz
Dauerhaftig-
keit

Klima
Flexibilitat

Standortqualitat

Infrastruktur

Mikro- und
Markoumfeld

Klimarisiken
Verkehr
Stadtebau




Mehrwert durch Nachhaltigkeit
Strategie

Strategie

Flexibles Gebaude

- Flexibilitat des Grundrisses (nutzungsneutrale Raume, Anpassung
der Grundrissangebote mdglich)

- Flexible Planung von Sanitar und Kiichenanschlissen

- Gebaudetechnik: Einbindung von regenerativen Energien moglich

Inklusives Gebaude
- Barrierefreiheit

- Zuganglichkeit

Kommunikation
- Nachhaltigkeitsziele an Team und Nutzer offen kommunizieren

- Nutzer ,,mitnehmen”




Mehrwert durch Nachhaltigkeit
Okologie

Okologische Gesichtspunkte

Energie

- Passive MalBnahmen zur Energieeffizienz
- Energiekonzept
- Energieeffizienz

- Erneuerbare Energien

Lebenszyklus

- Lebenszykluskostenbetrachtung
- Lebenszyklus-CO,- und Energiebilanzen
- Klimaschutzfahrplan / ,,Road to net zero”

- Zirkularitat / Gebdudekataster
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Mehrwert durch Nachhaltigkeit
Okologie

Okologische Gesichtspunkte

Wasser

,Schwammstadt”
Versickerung / Entsiegelung / Griindacher / Retensionsdacher
Bewdsserung der AuBenanlagen nicht mit Trinkwasser

Wassersparende Armaturen

Biodiversitat

Entwicklung einer Biodiversitatsstrategie

Schaffung von Biotopen (Versiegelungsgrad, diverse Griinflachen,
Blihwiesen, heimische Gewachse, Ausrichtung der Pflanzen auf
Insekten, Feuchtflachen usw.)

Verzicht auf den Einsatz von Pestiziden
Vielfalt von Tierarten im AuRenbereich/am Gebaude

Vermeidung invasiver Pflanzenarten
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Mehrwert durch Nachhaltigkeit
Materialien

Baustoffwahl

Umweltvertragliche Materialien

Gesund flir den Bewohner: emissionsarm, ohne schadliche
Inhaltsstoffe

Gesund fir die Umwelt: keine Schadstoffe, keine
Schwermetalle usw.

»Weniger ist mehr”

Okobilanz

Verantwortungsbewusst gewonnene Rohstoffe

keine Kinderarbeit, soziales Bewusstsein usw.
Sekundarrohstoffe — Eigenerklarung oder Zertifikat

Lokal gewonnene Rohstoffe

Riickbau und Recycling

Konzept fir Rickbau und Recycling des Gebaudes
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Mehrwert durch Nachhaltigkeit
Betrieb

Betrieb des Gebaudes

Reinigungsfreundlichkeit des Baukorpers
- Fassadenreinigung

- Reinigungskonzept

- Bodenbelage

- Schmutzfangzonen

Mess- und Monitoring-Konzept

- Ziel: Optimierung der Verbrdauche im laufenden Betrieb

Wartungs-, Inspektions-, Betriebs- und Pflegeanleitungen
- Wartungs-, Inspektions-, Betriebs- und Pflegeanleitungen

- Handblucher fiir FM

- Nachhaltigkeits-Handbuch und Leitfaden fir Nutzer
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Mehrwert durch Nachhaltigkeit
Wohlfiihlen

Wohlfiihlen
Atmen / Luft

- Messung der Innenraumluftqualitat

- Fensterliiftung

Sehen / Licht

- Fensterflachen & Tageslichtfaktor der Verglasung
- Sicht nach aufen

- Beleuchtung — Tageslichtfaktor, Lichtfarbe usw.

- Reduzierung der Lichtverschmutzung im Auflenraum

Horen / Akustik
- Raumakustik / Nachhall
- Schallschutz

Einflussnahme des Nutzers (z.B. auf Liftung)
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Schwerpunkte bei der Sanierung

Schwerpunkte bei der Sanierung

Bewahrung von Bausubstanz
DAS RAIQA — Raiffeisen-Landesbank Tirol, Innsbruck - www.dasraiqga.tirol
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Schwerpunkte bei der Sanierung

Schwerpunkte bei der Sanierung

Bewahrung von Bausubstanz & Aufstockung / Verdichtung
ONE TWO ONE Frankfurt — Hines - www.onetwoone-frankfurt.de
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Klimaschutzfahrplan

Klimaschutzfahrplan / ,,road to net zero“
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Klimaschutzfahrplan

Klimaschutzfahrplan — Fiktives Beispiel
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Quelle: ©DGNB



Betrachtung
Einsparung der Emissionen

Einsparung der Emissionen

Einsparung der Emissionen durch Sanierung vs. Aufwand von CO; flr Sanierungsarbeiten

Verbrauch saniertes
Gebaude

2023 2026 2029 2032 2035 2038 2041 2044 2047 2050
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Nachhaltigkeitsbegleitung/Audit
Warum?

Vision & Glaubwiurdigkeit

Zukunftsfahige Quartiere und Gebaude
Risikominimierung

Planungssicherheit und kiare Zieldefinition von Anfang an
Transport in die ndchsten Phasen

Kommunikation & Offentlichkeit

Image

Marketing

Transparente und unabhingige Qualitatsauszeichnung
Internationale Anwendbarkeit und Vergleichbarkeit

Erhohte Marktchancen bei steigender Nachfrage

Forderung der integralen Planung durch projektbegleitende
Beratung

Aufzeigung von Potentialen

Qualitatssicherung von Anfang an
Kommunikation

Zielgerichtete Planung anhand des Pflichtenhefts
Coaching, ,,Kimmerer”

Umsetzung der Vision

Losung von Zielkonflikten

Forderung innovativer Quartierskonzepte durch die Bewertung
der Gesamtperformance

Dokumentation

Audit




VERGLEICH

ALLGEMEIN

KATEGORIEN

ZEITPLAN

GULTIGKEIT

DGNB & OGNI / LEED

Nachhaltigkeit des Gebdudes in seiner
Gesamtheit

Umwelt (Okobilanz, Energie,

Wasser, Materialien usw.)

e Okonomische Nachhaltigkeit
(Lebenszykluskosten, Effizienz usw.)

e Technische Qualitat (Gebaudehille
usw.)

e Innenrdume & Wohlbefinden (Luft,
Schall, Akustik, Licht usw.)

e Stadtebauliche Qualitat
(Einbindung, Transport, Mobilitat)

e Prozesse (Abwicklung, Einbindung
FM und Nutzer usw.)

e Innovation

Entscheidung / Vision moglichst frith

Vorzertifizierung moglich

Begleitung wahrend Planung & Bau

Zertifizierung direkt nach Fertigstellung

& Inbetriebnahme

Zertifikat muss nicht erneuert werden

WELL

Mehrwert des Gebaudes fiir die Nutzer

o Air

e Water

e Nurishment

e Light

e Fitness

e Thermal and Acustic Comfort
e Materials

e Mind

e Community

e |nnovation

Entscheidung / Vision moglichst frith
Vorzertifizierung moglich

Begleitung wahrend Planung & Bau
Performance-Messungen durch WELL
nach Inbetriebnahme

Verpflichtung zu jahrlichem
Performance-Testing

Re-Zertifizierung alle 3 Jahre

ESG

Transparenz und Priifung der
Nachhaltigkeitsqualitat

e (Governance

e Klimaschutz

e Anpassung an den Klimawandel
e Wasser

e Kreislaufwirtschaft

e Umweltverschmutzung

e Biodiversitat und Okosysteme

Entscheidung / Vision moglichst friih
Alle Kriterien sind bindend!

ESG-Anforderungen werden
kontinuierlich verscharft

KLIMAHAUS

Energetische und 6kologische Qualitat

des Gebaudes

e Energie

e Materialien / Bauprodukte

e Wasser

e Innenraumkomfort (Beleuchtung,
Schallschutz, Raumluftqualitat,
Schutz vor Radon)

e Betrieb (Wartung, Reinigung,
Monitoring)

o Kommunikation

Entscheidung / Vision moglichst frith
Vorzertifizierung moglich
Zertifizierung mit Uberpriifung der
konkreten Umsetzung und die
Erflllung der Kriterien

Im Zuge der Nachzertifizierung wird
alle zwei Jahre Uberpriift, ob die Ziele
der Nutzungsphase eingehalten
werden

Nachzertifizierung erforderlich




KONTAKT

P/O Consulting GmbH
Ingrid Pohl
Federseestr. 37

Minchen

Tel. +49 (0)89 8560 7320

Mb. +49 (0)151 1229 9532

22


mailto:Ingrid.pohl@po-consulting.com
http://www.po-consulting.com/

	Folie 1
	Folie 2: AGENDA
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5: REFERENZEN  Strategische Nachhaltigkeitsberatung  Nachhaltigkeitszertifizierung
	Folie 6: REFERENZEN  Strategische Nachhaltigkeitsberatung  Nachhaltigkeitszertifizierung
	Folie 7: REFERENZEN  Strategische Nachhaltigkeitsberatung  Nachhaltigkeitszertifizierung
	Folie 8
	Folie 9: Mehrwert durch Nachhaltigkeit Strategie
	Folie 10: Mehrwert durch Nachhaltigkeit Ökologie
	Folie 11: Mehrwert durch Nachhaltigkeit Ökologie
	Folie 12: Mehrwert durch Nachhaltigkeit Materialien 
	Folie 13: Mehrwert durch Nachhaltigkeit Betrieb 
	Folie 14: Mehrwert durch Nachhaltigkeit Wohlfühlen 
	Folie 15: Schwerpunkte bei der Sanierung
	Folie 16: Schwerpunkte bei der Sanierung
	Folie 17: Klimaschutzfahrplan
	Folie 18: Klimaschutzfahrplan
	Folie 19: Betrachtung Einsparung der Emissionen
	Folie 20
	Folie 21: VERGLEICH
	Folie 22

